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Donnerstag, 18. August
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 19. August
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 20. August
Schötz 18.00 Eucharistiefeier
Altishofen 19.00 Kommunionfeier

Sonntag, 21. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
Ebersescken 08.30 Eucharistiefeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Eucharistiefeier
Nebikon 10.00 Interreligiöse Wortfeier, an-

schliessend Fest der Kultu-
ren auf dem Kirchplatz

Montag, 22. August
Egolzwil-Wauwil 08.10 Schuleröffnungsfeier

1.–2. Klasse
Egolzwil-Wauwil 11.00 Schuleröffnungsfeier

3.–6. Klasse
Egolzwil-Wauwil 13.30 Schuleröffnungsfeier

Sekundarstufe
Schötz ab 8.10 Schuleröffnungsfeiern
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Dienstag, 23. August
Ebersecken 08.00 Schuleröffnungsgottesdienst
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier

in der Wendelinskapelle
Nebikon 09.00 Kommunionfeier

Mittwoch, 24. August
Altishofen 08.00 Schuleröffnungsgottesdienst
Schötz 09.00 Eucharistiefeier

in der Mauritiuskapelle

Donnerstag, 25. August
Schötz 09.00 Schuleröffnungsfeier für

Kindergarten, 1./2. Klasse
und Basisstufe Ohmstal

Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig
Altishofen 19.00 Rosenkranzgebet

Gottesdienste

Donnerstag, 4. August
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig
Altishofen 19.00 Rosenkranz
Nebikon 19.00 Rosenkranz in der Kapelle
Nebikon 19.30 Eucharistiefeier

in der Kapelle

Freitag, 5. August –Herz-Jesu-Freitag
Nebikon Hauskommunion
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier
Altishofen 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 6. August
Schötz 18.00 Kommunionfeier
Altishofen 19.00 Kommunionfeier

Sonntag, 7. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Kommunionfeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier

Montag, 8. August
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Donnerstag, 11. August
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 12. August
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 13. August
Nebikon 19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. August – 20. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Altishofen 10.00 Kommunionfeier

mit Kräutersegnung
Schötz 10.30 Eucharistiefeier,

mitgestaltet vom Jodlerklub
Schötz im Clubhaus
FC Schötz

Montag, 15. August –MariäHimmelfahrt
Nebikon 10.00 Kommunionfeier

mit Kräutersegnung
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Freitag, 26. August
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 27. August
Egolzwil-Wauwil 18.00 Kommunionfeier
Nebikon 19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Altishofen 10.00 Eucharistiefeier

Schötz 10.00 Kommunionfeier
zur Kilbi in Ohmstal

Montag, 29. August
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Dienstag, 30. August
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle
Nebikon 09.00 Kommunionfeier

15. August

Das Hochfest Mariä Himmelfahrt (Mariä Aufnahme in den Himmel)
Seinen Ursprung hat das Fest bei
Cyrill von Alexandrien im 5. Jahrhun-
dert, der es eingeführt und auf den
15. August gelegt hat. Obwohl es im
Neuen Testament für die Himmel-
fahrt Mariens keine Belege gibt, wird
das Fest seit dem 6. Jahrhundert ge-
feiert. Die leibliche Aufnahme Ma-
riens in den Himmel wurde 1950
durch Papst Pius XII. für die rö-
misch-katholische Kirche zum
Dogma erhoben.

DerBrauchderKräuterweihe
Alljährlich am Fest Mariä Himmel-
fahrt findet in der katholischen Kir-

che seit Jahrhunderten das Ritual der
Kräutersegnung statt. Der Brauch der
Kräutersegnung selbst geht auf eine
alte Legende zurück, nach der die
Jüngerinnen und Jünger das Grab
der Gottesmutter Maria geöffnet und
dort statt ihres Leichnams Blüten
und Kräuter vorgefunden haben.
Erstmals fand diese Tradition in der
katholischen Kirche im 9. Jahrhun-
dert Erwähnung.

Es werden unterschiedliche Kräuter
zu Sträussen gebunden und dann zur
Segnung gebracht. Schon seit frühes-
ter Zeit sind Kräuter und ihre hei-

lende Wirkung für die Menschen al-
ler Kulturen lebenswichtig. Sie
werden als Geschenk Gottes angese-
hen.

Je nach Region werden in die Kräu-
terbüschel sieben oder mehr Kräuter
gebunden. Typische Kräuter, die hier
Verwendung finden, sind Alant, Ech-
tes Johanniskraut, Wermut, Beifuss,
Rainfarn, Schafgarbe, Königskerze,
Kamille, Thymian, Baldrian, Eisen-
kraut, Odermennig, Klee sowie die
verschiedenen Getreidesorten.

MarkusMüller, Pastoralraumleiter

Kräutersträusschen. Bild: Pixabay



Mittleres Wiggertal | 20 Seiten2

4 Pastoralraum Mittleres Wiggertal

Kollekten

Altishofen-Ebersecken

7.8. Don Bosco
14.8. Hilfs- und Solidaritätsfonds für

Strafgefangene undEntlassene
21.8. IKRK
28.8. Caritas Schweiz

Wir danken für die Spenden
Gesamtschweizerische
Verpflichtungen Bischof 133.85
Flüchtlingshilfe Caritas 93.45
Papstopfer 77.85
Kinderkrebshilfe
Zentralschweiz 177.40

Egolzwil-Wauwil

6.8. Miva
21.8. Hilfs- und Solidaritätsfonds für

Strafgefangene undEntlassene
27.8 Caritas Schweiz

Wir danken für die Spenden
Gesamtschweizerische
Verpflichtungen Bischof 79.40
Stiftung Theodora 263.50
Flüchtlingshilfe Caritas 59.35
Rotes Kreuz Ukraine 237.05
Vier Pfoten 241.50

Nebikon

7.8. Don Bosco
13.8. Hilfs- und Solidaritätsfonds für

Strafgefangene undEntlassene
15.8. Hilfs- und Solidaritätsfonds für

Strafgefangene undEntlassene
21.8. IKRK
27.8. Caritas Schweiz

Wir danken für die Spenden
Gesamtschweizerische
Verpflichtungen Bischof 150.45
Stiftung Wunderlampe 533.35
Flüchtlingshilfe Caritas 179.80

Heilpädagogisches
Kinderheim Weidmatt 228.60
Papstopfer 69.85

Schötz-Ohmstal

7.8. Pfarreibedürftige
13.8. ZentrumBiffig
21.8. Caritas Schweiz
28.8. Kapelle Niederwil

Wir danken für die Spenden
Solidaritätsfonds SKF 697.85
Gesamtschweizerische
Verpflichtungen Bischof 55.60
Verein Ronmühle 1000.75
Spitex Biffig AG 368.65
Paraplegikerzentrum 160.00

ende dich der Sonne zu,
dann fallen die Schatten
hinter dich.W
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Gedächtnisse/
Jahrzeiten

Altishofen-Ebersecken

Sonntag, 14. August, 10.00
Jahrzeit für:
• Marie und Hans Erni-Bättig
• Markus Arnet-Schacher
• Louise und Richard Erni-Leupi
• Mathilde und Josef Erni-Meier
• Anna und Johann Erni-Hodel und

Josef Erni und Bertha Wiederkehr-
Erni

• Elisabeth und Johann Erni-Wagner,
Söhne Hans, Franz, Josef und
Angehörige

• Elisa und Xaver Pfister-Meier
• Adolf Marti und Eltern
• Aloisa und Johann Bremgartner-

Bühlmann, Tochter Elisa und
Angehörige

• Elisabeth und Josef
Renggli-Kaufmann

• Marie, Josef, Johann und Bertha
Renggli

Egolzwil-Wauwil

Sonntag, 21. August, 10.00
Jahrzeit für:
• Benno Huber
• Martha Hodel-Fischer

Samstag, 27. August, 18.00
Jahrzeit für:
• Otto Achermann-Stöckli
• Maria und Alois Müller-Pfister

Nebikon

Sonntag, 7. August, 10.00
Jahrzeit für:
• Robert Meier-Meier

Schötz

Samstag, 6. August, 18.00
Jahrzeit für:
• Maria Koch-Müller

Chronik

Altishofen-Ebersecken

Taufe

IviaMichela Competiello,
Tochter von Claire Huckerby und
Simone Competiello

Heimgegangen

21. Juni
Rolf Metzger-Oberli, 1959

Egolzwil-Wauwil

Taufe

Noah Schaer, Sohn von Donato und
Katja Schaer-Dornbierer

Heimgegangen

27. Juni
Eugen Roos-Oberer, 1951

Schötz-Ohmstal

Taufe

DarioDali, Sohn von Sonja und
Andreas Dali

LeanoHäfliger, Sohn von Rosaria
und Kevin Häfliger

Emanuel AdrianKunz, Sohn von
Caroline Kunz und Martin Bertschi

Heimgegangen

26. Juni
Rudolf Burkart-Furrer, 1930

4. Juli
Josef Lustenberger-Betschart, 1946

8. Juli
Emma Greber-Bucher, 1943

Schulstart
Wir wünschen allen Schüler*innen einen guten Start ins neue Schuljahr und viele lehrreiche Momente in der neuen
Klasse. Pastoralraumteam

Bild: Pixabay
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Kolumne

Wunder gibt es ...

Kürzlich erzählte mir eine Frau aus
unserem Pastoralraum, dass sie ein
halbes Jahr lang schwer krank war.
Sie suchte mehrere Ärzte auf, doch
niemand fand eine Ursache für ihre
starken Beschwerden und keiner der
Ärzte konnte ihr wirklich helfen.
Sie betete immer wieder zu Gott, er
möge ihr helfen und ihre Krankheit
heilen. Und tatsächlich durfte sie
nach einigen Monaten Besserung er-
fahren. Jetzt geht es ihr wieder gut.
Für diese Frau ist diese Heilung ein
grosses Wunder. Voller Dankbarkeit
strahlten ihre Augen, als sie davon
erzählte. Mit ihrer erlebten Ge-
schichte möchte sie allen Mut ma-
chen, Gott die Sorgen und Nöte an-
zuvertrauen. «Er ist da und hilft, er
lässt uns nicht allein», sagte sie über-
zeugt.

Das Zeugnis dieser Frau hat mich
sehr berührt. Oft mache ich die Er-
fahrung, dass Menschen Hemmun-
gen haben, andern solche Erlebnisse
zu erzählen, weil sie Angst haben, für
ihren Glauben belächelt zu werden.
Nicht selten ergeht es mir auch so.

Ich meine, wir sind in der heutigen
Zeit sehr zurückhaltend geworden,
über den persönlichen Glauben zu
reden und darüber, was uns stärkt
und Halt gibt in schweren Momen-
ten. Eigentlich ist das schade. Dabei
könnten solche wundervollen Ge-
schichten andern Menschen guttun
und Zuversicht schenken in ihren
Leiden und Sorgen. Ich bin über-
zeugt, Wunder gab es nicht nur da-
mals vor 2000 Jahren, als Jesus
Blinde, Kranke und Gelähmte heilte,
Wunder geschehen immer wieder,
auch heute!

Doris Zemp,
Pfarreiseelsorgerin
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Pastoralraumadressen

Pfarramt Altishofen

062 756 21 81
Oberdorf 14, 6246 Altishofen
altishofen@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-altishofen-
ebersecken.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Egolzwil-Wauwil

Sekretariat: 041 980 32 01
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfstrasse 38, 6242 Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di + Fr, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 09.00–11.00

Pfarramt Nebikon

062 756 10 22
Kirchplatz 5, 6244 Nebikon
nebikon@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-nebikon.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Schötz-Ohmstal

Sekretariat: 041 980 13 25
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfchärn 3, 6247 Schötz
schoetz@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-schoetz.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo + Mi, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 13.30–17.00

Pastoralraumleitung

Sekretariat: 062 756 10 22
Markus Müller
markus.mueller@
pastoralraum-mw.ch
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Pastoralraum und Theater Altishofen

Vorstellung des Passionsspiels 2023
25. August, 19.30 imPfarreisaal Nebikon
In der Karwoche 2023 werden wir die Passionsge-
schichte, geschrieben von Edith Pfister-Ambühl, Altisho-
fen, unter der Regie von Josef Szalai in der Pfarrkirche Al-
tishofen zur Aufführung bringen.

Diese eindrückliche Produktion bietet uns die Gelegen-
heit, im Pastoralraum näher zusammenzurücken und
gemeinsam dieses Projekt zu verwirklichen, zusammen
etwas Grosses zu schaffen.

Zum guten Gelingen sind wir auf viele Mitspielende, Sta-
tisten und Mithelfende jeden Alters und aus allen Pfar-
reien des Pastoralraumes angewiesen. Wir sind über-
zeugt, es wird für alle Mitwirkenden zu einem
besonderen Erlebnis.

Die Vorstellung des Stücks findet amDonnerstag,
25. August, um19.30 imPfarreisaal Nebikon statt.

Wir alle können gemeinsam etwas Wunderbares auf die
Beine stellen. Nutzen wir diese Gelegenheit!

Sollte jemand verhindert sein und möchte trotzdem an
diesem Projekt teilhaben, kann er/sie sich im Vorfeld bei
Peter Unternährer, Theater Altishofen (079 237 35 84)
melden. Er hilft auch bei Fragen gerne weiter.

Josef Szalai, Regisseur

Verurteilung von Jesus durch Kajaphas. Bilder:Theater Altishofen

Gemeinsam etwas Besonderes erleben.
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Aus dem
Pfarreileben

«Ich war krank und du hast
mich besucht »

Corona hat bis heute schmerzliche
Spuren hinterlassen, was auch spür-
bare Auswirkungen auf unser Ge-
meinschaftsleben hat. Viele haben
sich daran gewöhnt, am Sonntag den
Gottesdienst am Fernsehen zu feiern
oder ganz ohne ihn auszukommen.
Wie schön es ist, in Gemeinschaft zu
feiern, erfahre ich gegenwärtig mit
Paaren, die nun endlich ihre Hoch-
zeit feiern können.

In den letzten Wochen hat mich
aber besonders berührt, dass ältere
Menschen in den Betagtenzentren
und auch Kranke feststellen, dass
Besuche seltener geworden sind.

Darum möchte ich uns diese Mit-
menschen mit dem obigen Zitat Jesu
aus der Bergpredigt wieder besonders
in Erinnerung rufen. Viele von ihnen
freuen sich auch schon über einen
Telefonanruf.

Diakon Roger Seuret

Neue Lektorin und
Kommunionspenderin

Wir freuen uns, dass neu Severine Fi-
scher als Lektorin und Kommunion-
spenderin in den Gottesdiensten mit-
wirkt.

Schuleröffnungsgottes-
dienste

Zusammen mit den Schüler*innen
und Lehrer*innen starten wir ins
neue Schuljahr mit einem Gottes-
dienst:
Altishofen, Mittwoch, 24.8., 8.00
Ebersecken, Dienstag, 23.8., 8.00

Vereine/Gruppierungen

Familiengottesdienstgruppe
Wir suchen neue Mitglieder

Hast du Lust, rund viermal im Jahr
bei der Vorbereitung von Gottes-
diensten mitzuhelfen? Und in einer
aufgestellten, motivierten Gruppe
mitzuarbeiten? Du bist auch in einer
unverbindlichen Schnupperstunde
jederzeit herzlich willkommen.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich doch bei Susanne
Hodel (062 756 61 04) oder Claudia
Kaufmann (062 756 49 69).

Wir freuen uns auf dich!

Theater Altishofen
Passionsspiel 2023

Donnerstag, 25. August um 19.30 im
Pfarreisaal Nebikon
Für diese Produktion werden Mit-
spielende, Statisten und Mithelfer-
*innen gesucht.
Weitere Informationen finden Sie auf
Seite 7.

Landeskirche Kanton Luzern
Weekend für Menschen mit
einer geistigen Behinderung

Vom 30. September bis 2. Oktober
findet in Schwarzenberg ein Week-
end für Menschen mit einer geistigen
Behinderung statt.

Weitere Informationen unter
www.lukath.ch oder 041 419 48 43.
Anmeldeschluss ist am 8. August.

Religionsunterricht
2022/23

Der Religionsunterricht wird im
neuen Schuljahr wie folgt erteilt:

Altishofen
1./2. Klassen, Angela Matzutzi
3./4. Klassen, Markus Corradini
5. Klasse, Roger Seuret
6. Klasse, Markus Corradini

Ebersecken
Basisstufe, Angela Matzutzi
3./4. Klasse, Markus Corradini
5./6. Klasse, Markus Corradini

Wir wünschen den Schüler*innen
und Katechet*innen einen guten
Schulstart.

Augenblick in Altishofen, 30. Juni.
Bild: mk
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Rückblick

Familiengottesdienst am Uelifest
Trotz des nahen Seilziehfestes fanden
am 3. Juli viele Pfarreimitglieder den
Weg hinauf zum sakralen Kleinod:
Bei strahlendem Sonnenschein fan-
den sich rund 150 Gottesdienstbesu-
cher*innen beim Hölzigchäppeli ein,
um das traditionelle Uelifest zu fei-
ern.

Gestaltet wurde der Gottesdienst
vom Männerchor Ebersecken und
von der Familiengottesdienstgruppe.

Anschliessend genoss man die Ge-
meinschaft und den Austausch beim
Apéro, der vom Pfarreirat offeriert
wurde.

«Nach den Einschränkungen von
Corona schätzt man die Weite und
Freiheit noch mehr», sagte Diakon
Roger Seuret und fügte an: «Es ist, als
ob sich an diesem Ort Himmel und
Erde berühren.»

Astrid Seuret

Gottesdienstbesucher geniessen die Weitsicht und lauschen den Gedanken und Tönen der Familiengottesdienstgruppe,
von Diakon Roger Seuret und demMännerchor. Bild: Astrid Seuret

Voranzeige:
Familiengottesdienst zum Ernte-
dank am 18. September in Altis-
hofen.
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Aus dem
Pfarreileben

Gemeinsamer Gottesdienst

Sonntag, 14. August, 10.30
imClubhaus Schötz
Wir laden Sie ein, im Clubhaus FC
Schötz mit den Bewohner*innen
vom Biffig zusammen den Sonntags-
gottesdienst, mitgestaltet vom Jodler-
klub Bärgglöggli, Schötz zu begehen.
Anschliessend besteht die Möglich-
keit, zu einem fairen Preis das Mit-
tagessen einzunehmen.

Andreas Barna

Schuljahr 2022/2023

Infos aus dem
Religionsunterricht

Herzlichwillkommen

Mit Sabine Schmid dürfen wir eine
erfahrene Katechetin wieder in unse-

rem Team begrüssen. Seit 16 Jahren
wohnt Sabine mit ihrer Familie in
unserer Pfarrei. Schon bald enga-
gierte sie sich damals bei den «Fiire
mit de Chline» und den «Sonntigs -
fyren». Nach der dreijährigen Ausbil-
dung zur Katechetin erteilte sie ab
2014 verschiedene Pensen Religions-
unterricht in der 1. bis 4. Klasse in
Egolzwil und Wauwil und leitete
während zwei Jahren die Erstkommu-
nionvorbereitung. Nach fünfjährigem
Unterbruch wird Sabine nebst ihrer
Tätigkeit als TTG-Fachlehrperson
mit der 4. Klasse Egolzwil als Kate-
chetin wieder einsteigen. Schon seit
zwei Jahren leitet Sabine den Bibel-
treff, der jeweils ausserschulisch ein-
mal im Monat am Mittwochnachmit-
tag stattfindet.

Liebe Sabine
Es freut uns sehr, dass wir dich wieder
als Katechetin begrüssen dürfen, und
wir heissen dich ganz herzlich will-
kommen. Wir wünschen dir einen gu-
ten Start ins neue Schuljahr und viel
Freude und Erfüllung im Erteilen des
Religionsunterrichtes.

Doris Zemp, Pfarreiseelsorgerin

Neue Leitung in der Katechese
Ab dem neuen Schuljahr übergibt
Doris Zemp die Leitung der Kate-
chese an Melanie Schuler. Melanie
ist somit Ansprechperson für die
Schulleitungen und Eltern bezüglich
Fragen und Anliegen rund um den
Religionsunterricht. Im Weiteren

wird sie ausserschulische Pfarreipro-
jekte und Feiern koordinieren und in
einem kleinen Pensum weitere Pfar-
reiaufgaben übernehmen. Melanie
Schuler erteilt seit fünf Jahren Reli-
gionsunterricht auf der 1. bis 3. Pri-
marstufe und leitet die Erstkommu-
nionvorbereitung. Vor einem Jahr
schloss sie ihre Ausbildung zur Kate-
chetin ForModula erfolgreich ab.

LiebeMelanie
Wir danken dir herzlich für dein wert-
volles Wirken und die Bereitschaft,
weitere verantwortungsvolle Aufgaben
in unserer Pfarrei zu übernehmen.
Dazu wünschen wir dir alles Gute,
Gottes Segen und viel Freude.

Doris Zemp, Pfarreiseelsorgerin

Sabine Schmid

Melanie Schuler

Wir wünschen allen Schüler*in-
nen einen freudigen und guten
Start ins neue Schuljahr.

Eröffnungsfeier
Montag, 22. August in der Kirche
1./2. Klasse: 8.10
3.–6. Klasse: 11.00
Sekundarstufe: 13.30

Klassenzuteilung

Egolzwil
1. Klasse, Esthi Blum
2. Klasse, Melanie Schuler
3. Klasse, Melanie Schuler
4. Klasse, Sabine Schmid
5. Klasse, Doris Zemp
6. Klasse, Doris Zemp

Wauwil
1. Klasse, Melanie Schuler
2. Klasse, Melanie Schuler
3. Klasse, Melanie Schuler
4. Klasse, Esthi Blum
5. Klasse, Doris Zemp
6. Klasse, Doris Zemp
Sekundarschule, Beat Keller

TeamKatechese
Esthi Blum, 041 970 02 59
Beat Keller, 079 760 71 50
Sabine Schmid, 041 980 04 35
Melanie Schuler (Leitung),
041 820 08 82
Doris Zemp, 079 486 62 48
Bei Fragen oder Anliegen wenden
Sie sich an die Religionslehrperson
oder an die Leitung Katechese.
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In der letzten Ferienwoche vor Schul-
beginn erhalten die Familien von
schulpflichtigen Kindern einen Info-
brief. Darin sind alle ausserschuli-
schen Anlässe, Feiern und Eltern-
abende aufgeführt. Auch die An -
meldung für den Bibeltreff ist darin
enthalten.

Pro Senectute Kanton Luzern –
Herbstsammlung 2022
Der Unterstützungsbedarf
älterer Menschen nimmt zu

Vom 19. September bis 29. Oktober
führt Pro Senectute Kanton Luzern
die diesjährige Herbstsammlung
durch. «Pro Senectute unterstützt,
wenn es belastend wird» – so lautet
das Motto. Mit Ihrer Spende helfen
Sie Pro Senectute, allen älteren Men-
schen ein würdevolles und selbstbe-
stimmtes Leben zu ermöglichen.

In den Gemeinden Egolzwil und
Wauwil führen wir eine briefliche
Sammlung durch.

Vereine/Gruppierungen

Café International

Donnerstag, 25. August, 9.00
imPfarreiheim
Haben Sie Lust, einfach einmal bei
Kaffee und Kuchen mit anderen
Frauen und Männern ins Gespräch
zu kommen, sich auszutauschen und

kennenzulernen? Dann nutzen Sie
die Gelegenheit und kommen Sie ins
Café International. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

TeamCafé International

Frauenverein Egolzwil-Wauwil
Kräuterhof, Hergiswil b.W.

Dienstag, 30. August, ab 13.30
imPfarreiheim
Auf einem Rundgang durch den
Kräutergarten und die Trocknungs-
anlage erfahren wir von Alois Thei-
ler ,Mitgründer der Kräuteranbau -
genossenschaft Luzerner Hinterland,
viel Interessantes und Spannendes
zu verschiedenen einheimischen
Kräutern und deren Verarbeitung.
Anschliessend können div. Sirup und
Tee degustiert und im Hofladen ge-
kauft werden. Abgerundet wird der
Nachmittag mit einem Apéro.
Weiter Infos im Gemeindeblatt.

Kreis frohes Alter

Mittagstisch imGasthausDuc
Dienstag, 23. August, 11.30

Velotour
Donnerstag, 4. August, 13.30
beim Pfarreiheim
Details siehe im Gemeindeblatt.

Tagesausflug insMaisonCailler und
nachGruyère
Donnerstag, 25. August
8.00 ab Restaurant St. Wendelin
8.05 ab Gemeindehaus Egolzwil

Wir fahren mit dem Car nach Broc.
In Broc befindet sich die bekannte
Schokoladenfabrik Maison Cailler.
Der interessante Rundgang durch
die Fabrik gibt uns Einblick in die
Produktion dieser Genussspezialität,
für welche unser Land so berühmt
ist.
Im mittelalterlichen Städtchen Gru-
yères geniessen wir das Mittagessen.
Danach nehmen wir uns Zeit zum
Erkunden des Ortes.

Weitere Informationen im Gemeinde-
blatt.

Rückblick

Gottesdienst musikalisch
und tierisch laut mitgestaltet

Zu deren Wohl segnete Doris Zemp
zusammen mit den Wauwiler Fünft-
klässlern alle Tiere, welche von Mes-
sebesuchern begleitet vor Ort waren.

Angehörige können nicht immer hel-
fen! Pro Senectute unterstützt, wenn
es belastend wird, und gibt Sicherheit
im Alltag. Bild: zVg

Bilder: ah
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Aus dem
Pfarreileben

Mariä Himmelfahrt
mit Kräutersegnung

Montag, 15. August, 10.00
Am Fest Mariä Himmelfahrt werden
im Gottesdienst Kräuter gesegnet. Sie
sind eingeladen, die mitgebrachten
Kräuter vor dem Altar zur Segnung
hinzustellen.
Weitere Angaben finden Sie auf
Seite 3.

Dienstagsgottesdienste
in den Sommerferien

Während der Sommerferien fallen
die Dienstagsgottesdienste um 9.00
aus.
Herzlichen Dank fürs Verständnis.

Passionsspiel 2023

Donnerstag, 25. August um19.30
imPfarreisaal
Für diese Produktion werden Mit-
spielende, Statisten und Mithel-
fer*innen gesucht.
Weitere Informationen finden Sie auf
Seite 7.

Fest der Kulturen

Sonntag, 21. August, ab 10.00
auf demKirchplatz unter der Linde
Das Fest beginnt um 10.00 mit einer
interreligiösen Wortfeier in der Kir-
che. Anschliessend werden an ver-
schiedenen Marktständen Köstlich-
keiten aus aller Welt angeboten. Wir
freuen uns, die ganze Bevölkerung zu
diesem Fest einzuladen.
Weitere Informationen entnehmen
Sie dem Flyer auf der nächsten Seite.

Rückblick

Fronleichnamsgottesdienst

Die Erstkommunionkinder von Nebikon und Altishofen/
Ebersecken versammelten sich zusammen mit ihren
Familien und der ganzen Pfarrei zum Fronleichnamsgot-
tesdienst. Im Mittelpunkt stand das Brot und das, was
uns Menschen so wichtig ist wie Brot. Einige der Erst-
kommunionkinder sagten uns mit ihren selbstgemalten
Fahnen, was ihnen in ihrem Leben so wichtig ist wie das
Brot. Der feierliche Gottesdienst wurde musikalisch
durch die Feldmusik umrahmt. Nach dem Gottesdienst
waren alle zu einem Apéro auf dem Kirchplatz eingela-
den. Herzlichen Dank der Spurgruppe fürs Organisieren
des Apéros.

Die Erstkommunionkinder zeigten ihre selbstgemalten
Fahnen und sagten, was ihnen im Lebenwichtig ist.

Zum letztenMal konnte die Erstkommuniondekoration in
der Kirche bestaunt werden. Danach nahmen die Kinder
die Bienenwabenmit nach Hause.

Bei angenehmen Temperaturen genossen Jung und Alt
das Zusammensein unter der Linde. Bilder: F. Döös
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Aus dem
Pfarreileben

Gemeinsamer Gottesdienst

Sonntag, 14. August, 10.30
imClubhaus Schötz
Wir laden Sie ein, im Clubhaus FC
Schötz mit den Bewohner*innen
vom Biffig zusammen den Sonntags-
gottesdienst, mitgestaltet vom Jodler-
klub Bärgglöggli, Schötz zu begehen.
Anschliessend besteht die Möglich-
keit, zu einem fairen Preis das Mit-
tagessen einzunehmen.

Andreas Barna

Kilbigottesdienst

Sonntag, 28. August, 10.00,
Schulhausareal inOhmstal
Der Männerchor Ohmstal freut sich,
Sie zur Kilbimesse am Sonntag, 28.
August auf dem Schulhausareal in
Ohmstal einladen zu dürfen. Bei
schönem Wetter wird Doris Zemp
auf dem Rasen des Sportplatzes (an-
sonsten im Festzelt) einen Festgottes-
dienst mit uns feiern. Die Männer-
chörler werden sie dabei mit Gesang
unterstützen. Feiern Sie mit, denn
nach der Kommunionfeier verwöh-
nen die Männerchörler Sie gerne mit
einem feinen Mittagessen und am
Nachmittag mit Kilbibetrieb. Der
Gottesdienst beginnt um 10.00.

In der Pfarrkirche Schötz findet an
diesem Sonntag kein Gottesdienst
statt.

Bibel-Träff

Mittwoch, 7. September,
14.00–15.30, Pfarreiheim Schötz

Die Kinder ab der 1. Primarschule
dürfen jeweils an acht Mittwoch-
nachmittagen eine biblische Ge-
schichte hören. Chantal Jurt und
Marianne Bühler werden diese Bi-
bel-Träff-Nachmittage vorbereiten
und durchführen.
Es ist wünschenswert, dass die Kin-
der alle Nachmittage mit dabei sein
können. Chantal Jurt und Marianne
Bühler freuen sich auf diese Erlebnis-
nachmittage mit den Kindern.

Wann: 7. September, 2. November,
7. Dezember, 1. Februar, 1.März,
5. April, 3.Mai und 7. Juni, 14.00–
15.30 imPfarreiheimsaal Schötz
Anmeldung bis 21. August, an:
marianne.buehler@pastoralraum-
mw.ch/079 915 30 78

Marianne Bühler

Tauschecke

Beim Eingang des Pfarreiheimes
steht neu eine Tauschecke. Alle sind
eingeladen, gelesene Bücher und alte
CD’s mitzubringen und diese gegen
ein anderes Buch oder eine CD ein-
zutauschen. Es dürfen auch Flyer von
Veranstaltungen aufgelegt werden.
Diese können alle Interessierten
gerne mitnehmen.

Die Tauschecke ist immer zugäng-
lich, wenn das Pfarreiheim offen ist.
Wir hoffen auf regen Gebrauch und
wünschen allen viel Vergnügen beim
Tauschen.

Das Pfarreiteam

Vereine/Gruppierungen

Besinnlich unterwegs

Mittwoch, 31. August
Treffpunkt:
19.00, alter Schulhausplatz

Mit guten Gedanken, Worten und
Gebeten der Luther entlang bis zur
Grotte.
Wer nicht die ganze Strecke laufen
will/kann, trifft die Gruppe um 19.30
beim Picknickplatz an der Luther.
Alle sind herzlich eingeladen, zu Fuss
mit uns auf einem Teilstück des Be-
sinnungsweges unterwegs zu sein.
Bei der Grotte gibt zur musikalischen
Umrahmung schöne Alphornklänge.

Wir sind bei jedem Wetter unterwegs
und freuen uns auf alle, die uns dabei
begleiten.

Liturgiegruppe
des Frauenvereins

14 Pfarrei Schötz-Ohmstal www.pfarrei-schoetz.ch

Die neue Tauschecke im Eingangs-
bereich vomPfarreiheim. Bild: Ruth Regli

DerMeditationsweg an der Luther
lädt zum besinnlichen Spazieren ein.

Bild: V. Scherrer
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TAF Schötz

Nach der Sommerpause starten wir
wieder mit unserem tollen Programm
und freuen uns auf viele Besu-
cher*innen!

Chenderhüeti

Mittwoch, 24./31. August
ab 8.30 bis 11.30
Pfarreiheim Schötz
Babys und Kinder bis ins Kindergar-
tenalter werden vom Hüetiteam lie-
bevoll betreut. Gemeinsames Spie-
len, Singen und Zeichnen.
Die Idee: Kinder an die Spielgruppe
und fremde Betreuungspersonen ge-
wöhnen und sich als Eltern eine
Pause gönnen.
Mitbringen: Finken, Znüni, Wickel-
sachen.
Kosten:
Erstes Kind: Fr. 4.– pro Stunde
Zweites Kind: Fr. 2.– pro Stunde
Weitere Geschwister: Fr. 1.– pro Std.
Abgerechnet wird halbstundenweise.
Die Abgabe und Abholzeiten sind in-
dividuell.

Chrabbeltreff

Montag, 29. August
9.00–11.00 Pfarreiheim Schötz
Die Idee: Babys und Kleinkinder er-
halten freien Raum zum Spielen und
können erste Erfahrungen mit
Gleichaltrigen sammeln.
Die Kinder werden von ihren Eltern
begleitet, die sich in entspannter At-
mosphäre austauschen.
Verpflegung: Kaffee und ein kleines
Znüni werden vom TAF offeriert.

Infos unter:
www.frauenverein-schoetz.ch

Rückblicke

Fronleichnamsprozession

Nach zwei Jahren Pause durfte die
Fronleichnamsprozession in unse-
rer Pfarrei am 16. Juni wieder
durchgeführt werden. Die mehr als
fünfzig Erstkommunionkinder san-
gen im Gottesdienst mit Freude
nochmals zwei der Lieder von ihrer
Erstkommunionfeier. Bei der an-
schliessenden Prozession durch
das Dorf streuten die Kinder Blu-
men auf die Strasse. Sie verschöner-
ten damit den Weg, denn nach ih-
nen wurde das heilige Brot in der
Monstranz durch den Pfarrer mit-
getragen. Nach der Prozession und
dem letzten Halt in der Kirche durf-
ten die Kinder ihr Erstkommunion-
kleid wieder abgeben. Sicher haben
sie dies an diesem warmen Som-
mertag sehr gerne getan. Durch das
Mitwirken der Erstkommunionkin-

der und all der verschiedenen Grup-
pen – Trachtenfrauen, Kirchenchor
und – Brass Band Schötz – wurde
dieser Tag zu einem Festtag.

Marianne Bühler

Die Erstkommunionkinder durften
bei der Prozession Blumen streuen.

Mit dabei waren auch die Trachten-
frauen. Bilder: Monika Landolt

Schulabschlussfeier

Am 8. Juli kamen die Schüler*innen der AK 22 zum letzten Mal in die
Oberstufenschule Schötz. Sehr schön gekleidet sind sie in die Kirche ein-
gezogen und haben in diesem würdigen Rahmen mit Liedern und Texten
ihren Weggang aus der Schule «zelebriert». Am Schluss der kleinen Feier
sind sie, wie es in Schötz schon seit einigen Jahren Tradition ist, unter Spa-
lierbögen ausgezogen und in der Turnhalle dann von der Schulleitung
verabschiedet worden.
Wir wünschen allen Schüler*innen der AK 22 viel Glück und Erfolg in
ihrem neuen Lebensabschnitt.

Die Abschlussklasse 2022. Bild: Angi Kunz
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